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Die Autoren

Prof. Dr. med Jürgen Bux, Jahrgang 1960, ist Arzt für 

Transfusionsmedizin und Labormedizin 

sowie Professor für Klinische Immu-

nologie und Transfusionsmedizin an der 

Ruhr-Universität Bochum. Seit 2004 ist 

er ärztlicher Geschäftsführer des 

DRK-Blutspendedienstes West, der die 

Bundesländer Nordrhein-Westfalen, 

Rheinland-Pfalz und Saarland versorgt. Studium und Weiter-

bildung erfolgten an der Justus-Liebig-Universität Gießen. 

Seine Habilitationsschrift über Granulozytenimmunologie 

verfasste er bei  Professor Mueller-Eckhardt am Institut für 

Klinische Immunologie und Transfusionsmedizin der JLU 

Gießen. Von 2002-2004 war er Medizinischer Direktor des 

Blutspendedienstes Bern des Schweizerischen Roten 

Kreuzes. Derzeit hat er den Vorsitz der Forschungsgemein-

schaft der Blutspendedienste des Deutschen Roten Kreuzes 

e.V. inne. Zu seinen wissenschaftlichen Schwerpunkten 

gehören: Immunhämatologie, Blutsicherheit und neue 

Blutkomponenten.

DRK-Blutspendedienst West gemeinnützige GmbH

Zentrum Hagen

Feithstraße 180-186

58097 Hagen

j.bux@bsdwest.de

Assessor Dr. iur. Sascha Rolf Lüder, Assistent der 

Geschäftsführung des DRK-Blutspende-

dienstes West, Lehrbeauftragter für 

Humanitäres Völkerrecht an der Westfä-

lischen Wilhelms-Universität Münster.

1990 bis 1994 juristisches Studium an 

der Ruhr-Universität Bochum und an der 

University of Cambridge, 1995 erste 

juristische Staatsprüfung in Düsseldorf, 1995 bis 2000 

Dissertation im Völkerrecht unter Betreuung von Professor 

Dr. Dr. h.c. mult. Knut Ipsen, Lehrstuhl für Öffentliches Recht 

(Völkerrecht) der Ruhr-Universität Bochum, 1996 bis 1998 

juristischer Vorbereitungsdienst in Nordrhein-Westfalen und 

in Brüssel, 1998 zweite juristische Staatsprüfung in Düssel-

dorf, 2004 Promotion an der Ruhr-Universität Bochum.

Berufl iche Verwendungen als Wissenschaftlicher Projektmit-

arbeiter am Institut für Friedenssicherungsrecht und Huma-

nitäres Völkerrecht der Ruhr-Universität Bochum, als Refe-

rent beim Generalbevollmächtigten der Johanniter bei der 

Europäischen Union in Brüssel und als Leiter des Arbeits-

feldes Internationale soziale Arbeit im Deutschen Verein für 

öffentliche und private Fürsorge in Frankfurt a.M.

Veröffentlichungen und Vorträge zum rechtlichen und poli-

tischen Umfeld der Erbringung von gemeinwohlorientierten 

Sozial- und Gesundheitsdienstleistungen sowie der Mitwir-

kung in der nichtpolizeilichen Gefahrenabwehr auf deut-

scher, europäischer und internationaler Ebene.

DRK-Blutspendedienst West gemeinnützige GmbH

Zentrum Hagen

Feithstraße 180-186

58097 Hagen

s.lueder@bsdwest.de

Dr. med. Volkmar Schottstedt ist Direktor des Zentral-

labors in Hagen des DRK Blutspende-

dienstes West. Er ist für die Prüfung der 

Unbedenklichkeit der im DRK Blutspende-

dienst West hergestellten Hämothera-

peutika sowie für ihre Qualitätskontrolle 

verantwortlich. Nach seiner Ausbildung 

mit Abschluss als Facharzt für Transfusi-

onsmedizin im damaligen Bezirks-Institut für Blutspende- 

und Transfusionswesen in Magdeburg wechselte er 1991 

nach Hagen. Er hat bis 1998 in verschiedenen Funktionen im 

Herstellungs- und Qualitätskontrollbereich des damaligen 

Instituts Hagen gearbeitet. 1998 wurde er mit dem Aufbau 

und der Leitung des Zentrallabors für den gesamten Blut-

spendedienst sowie ab 2003 mit einer kurzen Unterbre-

chung zusätzlich mit der Leitung des Qualitätskontrolllabors 

am Standort Bad Kreuznach beauftragt. Maßgeblich war 

Dr. med. Schottstedt an der Etablierung der PCR in der 

Transfusionsmedizin in Deutschland beteiligt. Er arbeitet in 

verschiedenen nationalen Beratungsgremien mit. 

Sein besonderes Interesse gehört transfusionsassoziierten 

Infektionen.

Zentrallabor Hagen des 

DRK-Blutspendedienstes West gemeinnützige GmbH 

Feithstraße 180-186 

58097 Hagen 

v.schottstedt@bsdwest.de

Priv. Doz. Dr. med. Thomas Zeiler leitet seit dem 

1.1.2007 als Ärztlicher Direktor das Zen-

trum für Transfusionsmedizin Breitscheid 

des DRK-Blutspendedienstes West.

Nach dem Studium der Humanmedizin 

an der LMU-München begann er seine 

klinische  Ausbildung  in der Inneren Me-

dizin mit dem Schwerpunkt Hämatologie/

Onkologie an der Freien Universität Berlin unter Prof. Dr. 

Dieter Huhn. Er war gleichzeitig stets auf dem Gebiet der 

Transfusionsmedizin tätig und promovierte 1989 unter Prof. 

Dr. R. Eckstein. 1994 wechselte er als Oberarzt an das 

Institut für Transfusionsmedizin der Universität Marburg, wo 

er sich unter Prof. Dr. V. Kretschmer im Jahr 2003 habili-

tierte. Thomas Zeiler ist Facharzt für Transfusionsmedizin 

und führt die Zusatzbezeichnung Hämostaseologie. 

DRK-Blutspendedienst West gemeinnützige GmbH

Zentrum Breitscheid

Linneper Weg 1

40885 Ratingen

t.zeiler@bsdwest.de

PD Dr. med. Rainer B. Zotz ist Facharzt für Transfusions-

medizin (Hämostaseologie), Laboratori-

umsmedizin und Innere Medizin. Von 

1999 bis 2008 war er Stellvertreter des 

Institutsdirektors am Institut für Hämo-

staseologie und Transfusionsmedizin, 

Universität Düsseldorf. Aktuell ist er in 

eigener Praxis für Hämostaseologie und 

Transfusionsmedizin in Düsseldorf tätig. Er ist außerdem Di-

rektor des Hämostase-Instituts Düsseldorf, das wissen-

schaftliche Fragestellungen und Studienaufträge bearbeitet. 

Seine wissenschaftlichen Schwerpunkte sind die klinisch-

epidemiologische Evaluation hämorrhagischer Diathesen so-

wie die Charakterisierung von hereditären Risikofaktoren der 

Thromboseneigung im venösen System mit Therapiestratifi -

kation zu Art, Dauer und Intensität der antithrombotischen 

Behandlung, daneben pathogenetische Bedeutung humaner 

G-Protein-Varianten und Bedeutung polymorpher Thrombo-

zytenrezeptoren für die arterielle Thrombogenese. 

Rainer B. Zotz ist Studienleiter mehrerer multizentrischer 

Studien zu Fragen der Wirkung von Plasmaprodukten und 

Antikoagulation sowie Mitglied in verschiedenen internatio-

nalen Advisory-Boards und Gutachter für ca. 20 internatio-

nale wissenschaftliche Zeitschriften.

2001 höchster wissenschaftlicher Preis der Gesellschaft für 

Thrombose- und Hämostaseforschung (Alexander-Schmidt-

Preis) für eine Publikation im New England Journal of Medi-

cine mit dem Titel “Prothrombin and Factor V Mutations in 

Women with a History of Thrombosis during Pregnancy and 

the Puerperium”. 2006 Edens-Preis der Eberhard-Igler-Stif-

tung für wissenschaftliche Arbeiten thrombophiler Determi-

nanten im arteriellen Gefäßsystem. Über 100 wissenschaft-

liche Publikationen und ca. 400 publizierte Abstracts/

Vorträge.

Praxis für Hämostaseologie und Transfusionsmedizin

Immermannstr. 65A

40210 Düsseldorf

zotz@hemo-stasis.de
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